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Halle 25 Juli
Derufung An Stelle des nach Königsberg i/Pr

berufenen Professors v Tschackert ist der außerordentliche
Professor v Karl Müller seither in Berlin an die
hiesige Friedrichs Universität als außerordentlicher Professor
für Kirchengeschichte berufen worden

Die diesjährige Entlassungs und Leh
rerinnen Prüfung in dem Privat Vehrerinnen Seminar
der Francke schen Stiftungen wird am 8 September statt
finden Der neue Kursus beginnt am 16 Oktober An
meldungen sind an den Schulinspektor Herrn Dammann
zu richten

fDie Rabatt Sparanstalt Halle a S ,f
über deren Geschästsresultate wir vor einigen Tagen bereits
Mittheilung machten hatte gestern Abend im Rosenthale
die erste öffentliche Ausloosung der Sparscheine 50
veranstaltet Von den in der Urne befindlichen 300 Num
mern wurden die folgenden fünf ausgeloost Nr 37 142
205 245 283

fDie Deputation der consolidirten Halle
schen Psännerschastf ladet die Gewerken zu der am
Dienstag den 12 August cr Vormittags 10 Uhr im Hotel
Stadt Hamburg stattfindenden Gewerken Versammlung ein

Die öffentliche Versammlung der Tischler
und verwandter Berufsgenossen welche zu gestern Abend
im Rosenthal anberaumt war mußte vertagt werden da
der in Aussicht genommene Bortragende Herr Kloß aus
Stuttgart verunglückt war und an seiner Stelle kein ande
rer Referent über das Thema Die Bedeutung der ge
werblichen Organisation unter der heutigen Produktions
weise zu sprechen im Stande war

fDie Innung Baugewerkverein Halle a S
hielt gestern Nachmittag in der Kaiser Wilhelms Halle
ihre ordentliche Generalversammlung ab Nachdem der
Vorsitzende vier neu aufgenommene Mitglieder auf die
Statuten verpflichtet halte wurden in den Lehrlingsaus
schuß gewählt die Herren Zimmermeister Dönitz als
Vorsitzender Maurermeister Heiser als Stellvertreter
ferner die Maurermeister Hoffmann Lücke Schwarz
und Sparmann sowie die Zimmermeister Zabel
Pfaul Brügert und Thiemann Diesem neugebil
deten Ausschusse wurde für seine nächste Sitzung zu er
wägen gegeben ob es nicht empfehlenswerth sei jedes Jahr
eine Vorprüfung der Lehrlinge vorzunehmen um die jähr
lichen Fortschritte in der gewerklichen Ausbildung derselben
zn kontroliren In Bezug auf die Errichtung einer Orts
krankenkasse wurde beschlossen da die bereits vorhandenen
Maurer und Zimmer Krankenkassen noch weiter bestehen
zur Zeit angesichts der jetzigen entgegenstehenden Schwierig
keiten von der Errichtung einer Ortskrankenkasse abzusehen
Jedoch wurde die Bereitwilligkeit ausgesprochen auf Grund
neuer Verhandlungen der später vielleicht zu errichtenden
Ortskrankenkasse beizutreten Mitgetheilt wurde ferner
daß von jetzt ab die in neuer Fassung des Textes gedruck
ten Arbeitskarten für die Maurer bei Herrn Hilde
brandt für die Zimmerleute bei Herrn Dönitz zuhaben
seien und es wurde dringend gebeten bei der Ausfüllung
dieser Karten die größte Genauigkeit anzuwenden Ueber
das Unfall Versicherungsgesetz wird in der nächsten Ver
sammlung berathen werden Ein vom hiesigen Jnnungs
Ausschuß gestellter Antrag zum Beitritt wurde als zur Zeit
noch nicht thunlich vorläufig abgelehnt Die ferneren Be
handlungen betrafen geschäftliche Angelegenheiten

Der Verein ehemaliger Artillerie begeht
am Montag den 3 August in Freybergs Garten sein
diesjähriges Sommerfest

Extrazug nach Hamburgs Seitens der
Königl Eisenbahn Direktion ist für den 2 August c wiederum
eine Extrafahrt nach Hamburg zu ermäßigten Preisen geplant
und zwar wird derselbe von Halle 11 Uhr 59 Min Mit
tags abgelassen werden und in Hamburg 7 Uhr 45 Min
Abends ankommen Der Fahrpreis beträgt für die II Klasse
21 10 H für die III Klasse 14 20 H

Verkauf s Der Hupe sche Garten welcher
einen großen Theil der projeetirten Zwingerstraße bildet ist
wegen Todesfalles durch Kauf in den Besitz des Herrn Kauf
mann Peril hier für 90000 übergegangen Hinter
dem Käufer steht ein Consortium welches den großen Garten
niederlegen und Hierselbst Baustellen errichten wird Das
Grundstück Friedrichs st raße 4 dem Bauunternehmer
Salz er hier gehörig ist durch Kauf für 63000 in den
Besitz des Herrn Generalagent Max Reiche hier überge
gangen

Ein Gaskandelaber, und zwar ein fünf
armiger ist seit gestern auch in den Anlagen vor dem
Parkbade aufgestellt worden so daß auch diese sehr fre
quente Stelle gut erleuchtet werden wird

Gewitter Das gestern Nachmittag gegen 2 Uhr
hier niedergegangene Gewitter begleitet mit kräftigem Hagel
schlag hat auch in Merseburg tüchtig gehaust Der M C
schreibt Kurz nach zwei Uhr zog heute Nachmittag ein Wet
ter herauf das unter Donner und Blitzen in einer erschrecken
den Menge Hagel mit sich brachte Es fielen Körner nieder
die die Größe eines Taubeneies weit überschritten und im
Nu die Straßen mit einer weißen Decke überzogen Ein
immenser Schade dürfte durch dieses Unwetter herbeige
führt sein

Verunglückt Auf dem Schuttabladeplatze hinter
dem Hafen verunglückte am Mittwoch ein Pferd des Fuhrwerks
besitzers Hoyer dadurch daß der betreffende Geschirrführer
etwas zu nahe an eins der dort befindlichen zum Theil mit
Wasser gefüllten Ziegelerdelöcher fuhr wodurch sich der Wa
gen überschlug und die Pferde mit in das Loch zog Trotz
aller sofort angewandten Hülfe mußte ein Pferd ersaufen
und auch das zweite konnte nur mit knapper Noth von glei
chem Tode gerettet werden

sSelb stmord Der bisher beim Schlossermeister
Rüdiger hier in der Lehre stehende Paul Plaschke von
hier hat sich seit 19 vorigen Monats von dort entfernt ohne
bis jetzt dahin zurückgekehrt zu sein und ohne daß sein Auf
enthalt bekannt geworden Plaschke ist 17 Jahre alt ziem
lich groß hat schwarzes Haar und ist bekleidet mit dunklem
Stoffrock und Hose schwarzem Filzhut Es wird angenom
men daß er sich aus Ueberdruß das Leben genommen da
er sich mehrfach dahin geäußert

Standesamt Halle Meldung vom 24 Juli
Geboren Dem Handarbeiter August Hollburg Schützen

gasse 5 eine T Emma Martha Bertha Dem Kauf
mann Max Pinthus Leipzigerstraße 11 eine T Ella
Dem Fabrikarbeiter Christian Andre Thurmstraße 13 eine
T Marie Emma Minna Dem Schneider Hermann
Nehrkorn Leipzigerstraße 3 ein S Gustav Adolf Dem
Kaufmann Hermann Zeuner Königstraße 15 ein S Arno
Kurt Alfred Dem Kutscher Wilhelm Franke Schimmel
straße 63 eine T Wanda Klara Minna Dem Maler
Karl Drechsler Pfännerhöhe 11 eine T Minna Elisa
beth Dem Maurer Karl Keil kl Schlamm 8 ein S
Johann Karl Dem Glasermeister Wilhelm Dietze Blücher
straße 2 ein S Otto Richard Walther Dein Schmied
Friedrich Kittelmann Martinsberg 5 3 ein S Johann
Friedrich Karl

Gestorben Auguste Hartmann 15 I 9 M 25 T,
gr Brauhausgasse 19 Des Maler Theodor Bernhardt
T Rosa 2 M 4 T Brechdurchfall gr Schloßgasse 12
Des Schuhmachermeister Otto Jungblut S 25 T gr
Märkerstraße 19 Eine unehel T 10 T, Krämpse
Mittelwache 10 Des Maler Gustav Stricker S Ernst
1 I 5 M 9 T Brechdurchfall Ludwigstraße 13 Des
Schmied Karl Kemmerich T Elfe 1 I 4 M 10 T Brech
durchfall Karlstraße 20 Eine unehel T 1 M 3 T
Krämpfe Spitze 14 Der Gymnasiast Karl Welcker 17 I
7 M 25 T Diphtheritis Mühlweg 1 Des Fabrik
arbeiter Hermann Steuer S Hermann 3 M 2 T Magen
Darmkatarrh Unterplan 1a Des Photograph Otto
Thümler S Arthur 4 M 8 T Brechdurchfall Bern
burgerstraße 9

Standesamt Trotha
Eheschließung Am 19 Juli der Arbeiter Wilhelm

Buttho f Giebichenstein und Bertha Leiblich Seeben Ge
boren Am 18 Juli dem Zimmermann Vollmar Richter
eine T Trotha Am 20 dem Arbeiter Karl Meißner
ein S Trotha Am 22 dem Maurer Albert Nuglisch
eine T Trotha Gestorben Am 16 Juli des Dachdecker
Hermann Ulrich S Curt 1 M 15 T Krämpfe Trotha
Am 17 des Arbeiter Heinrich Wilke T Auguste 1 I 3 M
17 T Krämpfe Trotha Am 18 des Bergmann Karl
Laue S Max 1 I 6 M 24 T Brechdurchfall Trotha
Am 19 eine unehel T 2 M 2 T Krämpfe Seeben
Am 22 des Arbeiter Wilhelm Schiriot T Gertrud 9 M
3 T Brechdurchfall Trotha

Predigt Anzeigen
Am 7 Sonntage nach Trinitatis den 27 Juli predigen

Zu U L Frauen Vorm 8 Uhr Herr Superint v Förster
Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Gritneisen Nach der Predigt
allgemeine Beichte und Kommunion Derselbe Nachm 2 Uhr
kein Kinder Gottesdienst

Montag den 28 Juli Abends 6 Uhr Bibelstunde Herr
Archidiakonns Pfanne

Zn St Ulrich Vorm 8 Uhr Herr Oberprediger Sickel
Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Richter Nachm 2 Uhr Kinder
Gottesdienst Derselbe

Die Wochenkommunion wird erst am Freitag den 8 August
gehalten werden

In Diemitz Vorm 9 Uhr Herr Oberprediger Saran
Zu St Moritz Vormitt 8 Uhr Herr Oberprediger Saran

Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Niets chmann Nach der Predigt
Beichte und Kommunion Derselbe

Hospitalkirche Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Nietfchmann
Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Albertz Gesam

melt wird eine Kollekte für das Elisabeth Stift in Thale
Nachm 1 /z Uhr Kinder Gottesdienst Herr Domprediger Albertz
Abends 5 Uhr ein Kandidat

Akademischer Gottesdienst Vorm 8 Uhr Herr Professor
v Hering

Tholuck scher Kindergottesdienst Mittelstraße 10 Vorm 8 Uhr
Zu Neumarkt Vorm 8 Uhr Herr stuä Winkel mann

Vorm 10 Uhr Herr Pastor v Hofsmann Nach der Predigt
Beichte und Kommunion Derselbe Nachm 2 Uhr Kinder
lehre Herr Pastor Jordan

Zu Glaucha Vorm 10 Uhr Predigt Herr Hilfsprediger Müller
Nachm 2 Uhr Sonntagsschule Derselbe

Freitag den 1 August Abends 8 Uhr Bibelstunde Herr
Kandidat Hoyer

Im städtischen Siechenhause Sonntag den 27 Juli Vorm 9 Uhr
Herr Kandidat Hoyer

Kathotische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Vorm 9 Uhr
Hochamt Nachm 2 Uhr Vesper

Diakouiffeuhaus Vorm 10 Uhr Herr Pastor Jordan
Baptisten Gemeinde Versammlungssaal Giebichenstein Trift

straße Nr 19 Vorm 9 /s Uhr und Nachm Uhr
Gottesdienst Von 2 bis 3 Uhr freier Kinder Gottesdienst
Mittwoch Abend 8 Uhr Freier Zutritt für Jedermann

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vorm 10 Uhr
liturgischer Gottesdienst Nachm 3 Uhr Predigt danach litur
gischer Abendgottesdienst

Giebichenstein Vorm 9 Uhr Herr Pastor Lessing Nachm
2 Uhr Derselbe

Mehl Börsenverein zu Halle a S
24 Juli 1884

Für 100 Kilogramm Weizenmehl 00 28,00 bis 29,00
Weizenmehl 0 26,00 bis 27,00 Roggenmehl 0 23,50 bis

24,50 Roggenmehl 0,1 22,50 bis 23,50 Futtermehl
14,00 bis 15,00 Roggenkleie 11,50 bis 12,00 Wei

zenkleie /s 11,00 Weizenschalen 11,00 Haidemehl 33,00
bis 33,50

Strafkammer Sitzung vom 24 Juli
Am 15 Mai vernrtheilte das Schöffengericht zu Wippra den

Holzschneider Robert Stedtler in Braunschwenda wegen Körpervev
letzung zu 2 Monaten Gefängniß Berufung war seitens des Ver
urtheilten eingelegt welche auf Antrag der Staatsanwaltschaft ver
worfen wurde

Der Bureaudiener Franz Richard Rudoph Henning aus
Leipzig später hier war beschuldigt im Lause d Js in 10 Fällen

ihm von den Architekten Knoch und Kallmeyer anvertraute Gelder
im Gefammtbetrage von über 100 und außerdem 1,91 unter
schlagen in mehreren Fällen den Genannten gehörige Kleidungsstücke

entwendet zu haben Bestrafung mit 6 Monaten Gefängniß und
2 Jahren Ehrenverlust beantragte die Staatsanwaltschaft der Ge
richtshof erkannte dahin jedoch auf 5 Jahre Ehrenverlust

Wegen fahrlässigen Meineids angeklagt wurden der Häusler
Johann Gottfried Andreas Kohl in Gutenberg und der Zugführer
Erdmann August Sichting in Brachstedt gegen den auf je 1 Woche
Gefängniß lautenden Strafantrag der Staatsanwalt freigesprochen

Wegen Beleidigung wurde der Gerichtsdiener Reiche aus
Salzwedel am 11 Juni durch das Schöffengericht zu Löbejün zu
3 Tagen Gefängniß verurtheilt er hatte Berufung eingelegt Seitens
der Staatsanwaltschaft wurde Erhöhung der Strafe auf 30 ev
6 Tage Gefängniß beantragt Das Gericht erkannte auf Verwerfung
der Berufung unter Berücksichtigung des Umstandes daß Reiche
durch seinen Diensteifer bei Besorgung einer Depesche sich znr Be
leidigung gegen den betr Postbeamten hatte hinreißen lassen

Wegen Beleidigung und Mißhandlung wurde der Knecht Her
mann Ziel er aus Büschdorf gegen den auf 4 Monate Gefängniß
lautenden Strafantrag der Staatsanwaltschaft zu 2 Monaten Ge
fängnißstrafe verurtheilt

Der Buchdruckereibesitzer August Woldemar Hollig aus Lauch
städt wurde wegen versuchter Erpressung nach Antrag der Staats
anwaltschaft zu 14 Tagen Gefängniß verurtheilt

Der mehrfach wegen DiebstählS bestrafte Arbeiter August Pf orte
in Wettin hatte mit dem wegen Felddiebstahls schon bestraften Schul
knaben August Keßler daselbst geständigermaßen im April d I
von einem in der Domnitzer Flur besindichen Strohdiemen des Oeko
nomen Rudloff einige Bund Stroh entwendet Entsprechend dem
Antrage der Staatsanwaltschaft wurde Pforte zu 3 Monaten Keßler
zu drei Tagen Gefängniß verurtheilt

Kvnrsbertcht der Bankfirmen zn Halle a K
Börse vom 25 Juli

,i lSM Coursnotiz
4 /o Hallesche Stadt Obligationen 1882

3 18184 Pfandbriefe der Provinz Sachsen
4 Sächsische Provinzial Obligationen
4 Mansf Gewsrkfch Obligationen
4 Unstrnt Regnl Obligat
5 Hallesche Zuckerfiederei Anleihe
5 Hypoth Anl der Zuckers Körbisdorf
5 Hypoth Anl d Cröllw Aktieu Papier

Fabrik
Hallesche Bankvereins Aetien
Hallefche Zuckerfiederei Aet
Körbisdorf Zuckersabrik Actien
Glanzig Zuckerfabrik Aetien
Zuckerraffinerie Halle Aktien
Sächs Thüring Braunk Stamm Actien
SSchs Thüring Braunk St PrisritLt
Werfchen Weißsnfelser Braunkohlen Actien
Dörstewitz Rattmannsd Braunk J Act
Zeitzer Paraffin u Solarölfabriken
Naumburger Braunkohlen Aktien
Vereinigte Sächs Thür Stamm Aetien

Stamm Priorität
Hallesche Brauerei St Actien Michaelis
Hallefche Brauerei Stamm Prioritäten
Tröllwitz Pap Fabr Actien
Zeitzer Maschinenbau Actien Schäde
Hallesche Maschinenfabrik Actien
Tönnern Malzfabrit Actien
Landsberger Malzfabrik Actien
Eilenbnrger Kattun Manufactnr Actien
Kuxe d Bmckd Nietleb Bergbau Bereins
Packhofs Actien
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97 G
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101,25 bez

10t G
100,50 G
74 Brs
101,50 G

103,25 G
151 G

196 G
196 G
260 G

142 G
75 Brf
88 G
123 G

210,50 G

1650 G
450 G

Die Course der mit bezeichneten Effekten vrstehen sich
pro Stück

Provinzielles
Weißenfels 24 Juli Gestern Vormittag wurde

aus der alten Saale bei Markwerben vom Schiffer Beyer
die Leiche eines Mädchens in den zwanziger Jahren ge
zogen Dieselbe war nur mit einem Hemde bekleidet die
Äugen mit einem Tuche verbunden Borgestern Abend will
man die Aermste ihrer Kleidung nach eine der häusig in
unsere Gegend kommenden polnischen Arbeiterinnen am
Wasser sitzend und weinend gesehen haben

Wittenberg 22 Juli Die hiesige Polizeibehörde
hat den Restaurateuren unserer am nächsten Sonntag be
ginnenden Vogelwiese das Halten von weiblicher Bedienung
untersagt Ob unter das Verbot auch die Frauen Töchter
und Nichten der Restaurateure fallen wird wohl erst noch
einer Ausführungsbestimmung zu regeln vorbehalten sein

Die Seydaer Forsten werden gegenwärtig von einem
Unternehmer auf den dort ziemlich häufig vorkommenden
Faulbaum abgetrieben dessen Rinde zur Pulverfabrikation
präparirt wird

Kreis Schweinitz 23 Juli Vor einigen Tagen
wurden vom Jagdaufseher Dietze drei junge halbwüchsige
Fischottern aus dem Revier des Ritterguts Hemsendorf an
der schwarzen Elster erlegt

Nordhausen 24 Juli Heute frühmorgens zwischen
5 und 7 Uhr entlud sich über unserer Stadt und Um
gegend ein starkes Gewitter Die zu wiederholten
Malen bemerkte rasche Aufeinanderfolge prasselnder Don
nerschläge auf die zuckenden Blitze ließen daraus schließen
daß der Blitz in nächster Nähe mehrfach eingeschlagen hat
So wird uns denn auch berichtet daß gegen 6 Uhr ein
Blitzschlag eine vor dem Wiederhold fchen Hause an der
Kasseler Chaussee stehende Telephonstange einer Privat
Telephon Leitung traf und daß die im Wiederhold fchen
Laden befindlichen Personen eine dadurch veranlaßte heftige

Erschütterung verspürten Doch scheint der Blitz durch den
Telephondraht weiter fortgeleiter und erst an der vor dem
Hanse des Herrn Maurermeisters Kaufmann stehenden
Telephonstange die zersplittert wurde durch einen Draht
mit dem diese Stange befestigt war in die Erde geleitet
worden zu sein Heute früh 4 Uhr sollte der seit einem
Jahre in hiesigem Krankenhause als geisteskrank internirte
Schuhmacher Trettin nach Zscherben in die dortige Irren
anstalt überführt werden Kurz vor dem hiesigen Bahn
hofe brach T plötzlich zusammen doch gelang es dem
Transporteur mit Hülfe eines hinzugekommenen Bahn
arbeiters denselben bis zum Stationsgebäude zu bringen
hier setzte man ihn auf einen Stuhl mit welchem T in
das Coups getragen wurde Bei die er Gelegenheit wurde



Man erst gewahr daß der Aermste seinen Geist aufgegeben
hatte Ein Schlaganfall hatte dem Leiden des Unglücklichen

ein Ende gemacht N ZSchönebeck 23 Juli Gestern Donnerstag feierte
die hiesige am grünewalder Ufer belegene Köhler fche
Badeanstalt das Fest ihres 25jährigen Bestehens Am
24 Juli 1859 wurde sie von den Schiffseigenthümern E
Bohne der seit mehreren Jahren verstorben ist und And
Köhler jetzigem Besitzer des Waldhauses in Grünewalde
gegründet Ed Bohne schied nach einigen Jahren aus so
daß A Köhler alleiniger Besitzer der Anstalt blieb Seit
1875 hat derselbe das Geschäft in die Hand seines Zweit
ältesten Sohnes Wilhelm gelegt welcher gleichzeitig das Amt
eines Schwimmlehrers und Bademeisters versieht eine ziem
liche Anzahl Schüler 400 500 haben seit dem Bestehen
der Anstalt das Schwimmen auf derselben erlernt Unglücks
fälle sind während der ganzen 25 Jahre etwa 2 3 vor
gekommen Die Jubelfeier begann mit einer Schwimmfahrt
vom Buschhause bis zur Anstalt woran sich dann auf der
Anstalt oder unter einem Zeltdach der daneben liegenden
Wiese ein gemüthliches Beisammensein der Theilnehmer schloß

Aus deu Rachbarstaate
Dessau 21 Juli Zur Feier des 200jährigen Ju

biläums des Adjuvantenvereins in Coswig war im Auf
trage des Herzogs Staatsminister v Krosigk zur Beglück
wünschung erschienen und überreichte dem Vorsitzenden des
Vereins Kantor Harrung die goldene Verdienstmedaille
zum Hausorden Albrecht des Bären Als Vertreter des
Herzogs war der Adjutant Major v Losch anwesend auch
der Unterstaatssekretär v Thiele aus Berlin sowie alle
noch lebenden früheren Mitglieder des Vereins welche aus
allen Gauen Deutschlands herbeigeeilt waren nahmen an
dem Feste Theil

Gera 22 Juli Welche Beiträge durch Pfennige
zusammen kommen können mag aus Folgendem hervor
gehen Gestern zogen durch hiesige Stadt drei Dudelsack
Pfeifer und ließen ihre herzzerreißenden Melodien vor den
Häusern eriönen Am Abend brachte sie jedoch ein hart
herziger Schutzmann zur Wache und da stellte sich denn
heraus daß sie im Laufe des Tages 31 in Kupfer
münzen gesammelt hatten also 10 pro Mann und
Tag jedenfalls ein ausreichender Verdienst

Nach dem nunmehr definitiv festgestellten Pro
gramm wird die feierliche Enthüllung des Bach Denk
mals in Eisenach am 28 September d I Nachmittags
2 i/z Uhr unter der Leitung des Fest Dirigenten Professor
l r Joseph Joachim stattfinden

Braunschweig 23 Juli Heute Abend war auf
dem hiesigen Bahnhvfe von einem Mordversuche die Rede
den ein hiesiger Mann auf den man nun fahndet gegen
seine Frau verübt hat Letztere soll er schon wiederholt
arg mißhandelt haben heute hat er nun ihrem Leben
durch einen Schuß ein Ende machen wollen Er schoß
aus einem Revolver mehrere Kugeln auf die Aermste ab
von denen auch leider eine traf Die Verletzung soll jedoch
nicht tödtlich sein

Universttätsnachrichten
Göttingen 22 Juli Der Tod des Geh Rath

Dr Thöl hat eine Lücke an unserer Universität gerissen
Wie von Berlin gemeldet wird dürfte die dadurch erle
digte Professur für Deutsches Recht mulhmaßlich Herrn
Professor I r Behrend in Greifswald übertragen werden
Die hiesige Juristen Fakultät würde dann 10 ordentliche
Professoren zählen eine Zahl welche nur der der juristi
schen Professoren von München 11 nachsteht denn nur
noch Berlin weist 10 Leipzig nur 9 ordentliche juristische
Professoren auf Jura Studirende hielten sich im verflossenen
Winter Semester in Berlin 1261 in München 851 und
in Leipzig 797 auf Die Frequenz der Juristen Fakultät
beträgt Hierselbst im laufenden Sommer Semester 157
Bei der hiesigen philosophischen Fakultät werden vom näch
sten Winter als Privatdocenten thätig sein Herr Dr von
Kappherr für Geschichte des Mittelalters und Herr vr
Holder für Mathematik Der von Würzburg nsch Bres
lau an Stelle des nach Berlin berufenen vr Eck gekommene
Professor des römischen Rechts Dr ReggelSberger dem
seine fruchtbare schriftstellerische Thätigkeit sowohl auf dem
Gebiete des römischen Rechts als aus dem des Handels
rechts einen ehrenvollen Namen erworben gedenkt einem
Rufe nach hier Folge zu leisten

München 24 Juli Der Profissor vi Roth
mund uu ist zum Rekeor der hiesigen Universität gewählt
worden

Czernowitz 20 Juli Der akademische Senat der
hiesigen Universität hat einstimmig beschlossen an das Unter
richtsministerium das Ansuchen zu stellen Schritte behufs
baldiger Errichtung einer medizinischen Fakultät einzuleiten

Militärisches
Die deutsche Militär Verwaltung hat sich

entschlossen die Konservenfabrik in Mainz für deren Errich
tung ein Betrag von 4 Millionen Mark ausgesetzt ist in
eigene Regie zu nehmen nachdem der provisorische Betrieb
einer Dampfmühle sich als vortheilhaft herausgestellt hat Für

den technischen Betrieb wird ein Ingenieur nebst mehreren
Unterbeamten bestellt während der Nerwaltungs Vorstand
aus den Beamten des Proviantamtes entnommen wird Die
Fabrik kann täglich liefern 500 000 Kaffeeportionen 6000
Pferderationen 62500 Portionen Büchsenfleisch 83500 Por
tionen Suppengemüse 160 000 Portionen Preßmehl und
92 500 Portionen Sauerbrod oder Zwieback

Dem Generallieutenant v Leszcynski welcher
zu den russischen Manövern nach Petersburg kommandirt ist
sind der Major Graf Eulenburg von den 2 Garde Ulanen
und der Rittmeister im Regiment der Gardes du Corps Graf
Wilhelm Hohenau zugetheilt worden

Betreffs der Verwendung überzähliger Zahlmeister
Aspiranten bei dem Landwehr Bezirks Kommando hat das

Kriegsministerium mit Allerhöchster Genehmigung Folgendes
bestimmt 1 Bei jedem Landwehr Bezirkskommando darf
ein nicht etatsmäßiger Zahlmeister Aspirant in eine vakante
Unteroffizierstelle eingestellt und im Büreaudienst Kassen
und Rechnungswesen verwendet werden Auf entsprechende
Anträge entscheiden die königlichen Generalkommandos Der
Einzustellende ist aus dem jüngeren Bestände der Zahlmeister

Aspiranten der Infanterie und der Jäger zu entnehmen und
bezieht auch bei dem Landwehr Bezirkskommando den Mehr
betrag seiner Sergeantenlöhnung über den Etat Eine Be
förderung von Zahlmeister Aspiranten zu Bezirksfeldwebeln
findet nicht mehr statt 2 Zu Landwehr Bezirkskommandos
bei welchen ein Zahlmeister Aspirant nicht eingestellt worden
ist dürfen nach wie vor Zahlmeister Aspiranten welche bei
ihren Truppentheilen zeitweise entbehrlich sind in Fällen vor
übergehenden Bedarfs kommandirt werden 3 Die bisherigen
Pflichten und die bisherige Verantwortlichkeit der Kassen
Kommissionsmitglieder bei den Landwehr Bezirkskommandos
werden durch die Bestimmungen unter 1 und 2 nicht berührt
4 Daß Gefreite und Gemeine der Landwehr Bezirkskommandos
auch bei der Vakanz von Sergeantenstellen nur zu Unter
offizieren und erst nach mehrjährigem Verbleib in dieser
Charge zu Sergeanten befördert werden dürfen wird her
vorgehoben

Von der Marine
In hiesigen Admiralitätskreisen wird nicht in Abrede

gestellt daß eine Vermehrung des Mannschaftspersonals der
deutschen Marine ernstlich geplant sei Es wird in dieser
Hinsicht auf die dem Reichstage zugegangene Denkschrift des
Chefs der Admiralität Generallieutenant v Caprivi hin
gewiesen welche diese Nothwendigkeit deutlich betont habe
Aber anderseits wird entschieden in Abrede gestellt daß
schon bestimmte Zahlen für die als erforderlich erkannte
Vermehrung in Aussicht genommen seien Die endgültige
Entscheidung darüber hat noch mehrere Instanzen zu durch
lausen

Statistisches
Im Jahre 1882 zählte Frankreich 75,635 Volks

schulen sämmtlicher Stufen gegen 71,547 im Jahre 1877
welche von 5,341,211 Schülern gegen 4,716,935 besucht
wurden Die eolss mAtsrnellss wurden außerdem von
644,384 Zöglingen besucht Der bedeutendste Theil des
Zuwachses kommt auf die Staatsschulen Die 1877 be
stehenden Eongreganistenschulen sind infolge der durch die
Gemeinderäthe beschlossenen Umwandlungen in Laienschulen
von 13,205 auf 11,265 im Jahre 1882 herabgesunken
Andrerseits sind jedoch 1475 neue Privat Eongreganisten
schulen gegründet worden In der nämlichen Zeit sindwei
tere 570 Mittelschulen mit 30,000 Schülern errichtet wordlN
Im Jahre 1879 lehrten in Frankreich noch 41,712 nicht
geprüfte Volksschullehrer worunter 37,183 mit den durch
die geistlichen Obern gewährten Obedienzbnefen versehen

waren die erstere Zahl war im Jahre 1882 auf 26,167
und im Jahre 1883 auf 21,781 gefallen In Folge des
den unentgeltlichen Unterrichts einführenden Gesetzes und
der den Gemeinden gewährten Entlastungen für Unter
richtsausgaben ist der Staatszuschuß für Unterrichtszwecke
welcher im Jahre 1877 nur 12 Millionen aus eine Ge
fammtausgabe von 74Vz betrug im Jahre 1882 auf 68
Millionen bei einer GesaMmtausgabe von 102 Millionen
gestiegen

Kunst Wissenschaft und Literatur
Eine fruchtbare Pflanzstätte von Directoren und Re

gisseuren besitzt die deutsche Bühne in Weimar Das
Großherzogliche Hoftheater in Weimar hat in den siebzehn
Jahren in welchen der General Intendant Frhr v Losn
dasselbe leitet eine große Anzahl seiner Regisseure und Mit
glieder als Directoren und Regisseure an andere Bühnen
abgegeben was wohl als ein Beweis der guten Leitung des Wei
marischen Hoftheaters gelten kann Wir nennen nur Deetz
Director des Königlichen Schauspielhauses in Berlin Mar
torstaig Regisseur des Königl Theaters in Kassel Dr Wer
ther Director des Hoftheaters in Mannheim Claar Inten
dant des Stadttheaters in Frankfurt a M Barnay Regisseur
des Stadttheaters in Hamburg und jetzt Mitdirector des
Deutschen Theaters Devrient Director in Mannheim

Intendant in Frankfurt jetzt Director des Hoftheaters in
Oldenburg Savits Oberregisseur des Hoftheaters in Mann
heim dann die Directoren Podalski früher in Teplitz
Heßler früher in Straßburg Wongres in Heidelberg
Maffort in Trier Neuestens ist bekanntlich Herr Savits
von Weimar abberufen worden um die Stellung eines
Oberregisseurs ani Hoftheater in Mannheim zu übernehmen

Petersburg 20 Juli Hier soll im kommen
den Jahre eine internationale Kunstausstellung veranstaltet
werden

Industrielles
Das Zustandekommen der für München projektir

ten deutschen Molkerei Ausstellung kann nunmehr
als gesichert betrachtet werden Die technischen Vorbereitun
gen sind bereits im Gange Zwar endet der Anmeldungs
termin für die Theilnehmer an der Ausstellung erst mit An
fang nächsten Monats aber bis jetzt sind die Anmeldungen
schon so zahlreich erfolgt daß die Hoffnung begründet er
scheint das Unternehmen werde sich in jeder Hinsicht zu
einem großartigen gestalten Es ist eine zehntägige Dauer
der Ausstellung vom 2 bis 12 Oktober in Aussicht ge
nommen

Vermischtes
Berlin 23 Juli Ein gefährlicher Hüteldieb der

21 Jahre alte Handlungsreisende R ist heute zur Haft
gebracht worden Am 17 d M logirte sich R in einem
Hotel der Taubenstraße ein und wählte sich unter meh
reren leeren Zimmern ein solches aus welches durch eine

Verbindungsthür mit dem benachbarten Gastzimmer zusam
menhing Während in seinem Zimmer aber die Thür mit
einem Riegel versehen war war die Thür in dem benach
barten Zimmer nicht verschlossen sondern nur durch ein
Sopha abgesperrt In der Nacht vom 17 zum 18 d M
drang R durch die beschriebene Thür in das benachbarte
Zimmer welches von dem Reservelieutenant K bewohnt
war ein ohne daß dieser aus seinem Schlaf erwachte
und R eignete sich aus den Kleidertaschen des K dessen
Uhr und Kette nebst Portemonnaie mit Geld zusammen
im Werthe von 180 an womit R eben so unbemerkt
den Rückweg antrat Am folgenden Morgen entfernte sich
R ehe K aus dem Schlas erwacht war aus dem Hotel
und verpraßte den Erlös seiner Beute binnen der vier fol
genden Tage so daß R am 22 d Mts wieder gänzlich
mittellos dastand R begab sich nun nach einem Hotel
in der Krausenstraße wo er sich wiederum ein Zimmer
mit einer Verbindungsthür zu dem Nachbarzimmer nahm
Am Abend desselben Tages drang R in das Nachbarzim
mer dessen Inhaber nicht da war und versteckte sich unter
dem Bett die Rückkehr und den Schlaf des Gastes erwar
tend Dieser kam auch bald legte sich zu Bett und die
gleichmäßigen Athemzüge desselben ließen vermuthen daß
er eingeschlafen sei R kam jetzt aus seinem Versteck vor
als er aber sich neben dem Bett erhob erwachte der Gast
aus seinem Halbschlummer Dieser sprang sofort auf R
zu und faßte ihn am Halse laut nach dem Hötelperfonal
um Hülfe rufend Der Wirth und die Kellner eilten hinzu
und von diesen wurde R nachdem er für die von ihm ge
machte Zechschuld seinen Rock und Cigarrentasche harte zu
rücklassen müssen aus dem Hotel geworfen In dieser
Weise von allen Mitteln und ogar von der nothwendigsten
Kleidung entblößt begab sich R nach dem nächstgelegenen
Polizei Revierbureau seine Verhaftung wegen der von ihm
verübten Vergehen beantragend R wurde nach dem Kri
minalkommissariat gebracht

Aus Schlesien 22 Juli In der Zeit vom 13
bis 15 d M sind dem Kaufmann August Puschmann aus
Waldenburg i Schl aus seinem zu Dittersbach befindlichen
Dynamitlager welches im Grundstück des Gutsbesitzers
Hundt daselbst belegen ist 80 Pfund Dynamit mittels
Einbruchs gestohlen worden 50 Pfund Sprengstoffes befan
den sich in einer Kiste die mit der Aufschrift Rheinische
Dynamitfabrik Filiale Mansfeld versehen ist die Farbe
dieses Dynamits ist hellroth Die anderen 30 Pfund sind
von intensiv rother Farbe und waren in sechs Packete ohne
äußere Bezeichnung gepackt Für die Ermittelung des Diebes
so daß dessen gerichtliche Bestrafung erfolgen kann ist eine
Prämie von 100 ausgesetzt

Berlin 23 Juli Der Handelsminister und der
Minister des Innern haben die Polizeibehörden unterm
23 April c darauf aufmerksam gemacht daß bei Ausfüh
rung des Gesetzes über die Bezeichnung des Raumgehalts der
Schankgefäße vom 20 Juli 1881 der von dem Fabri
kanten Geißllr zu Berlin Louisenstr 53 hergestellte Apparat
sich für die Handhabung durch Polizeibehörden besonders
zweckmäßig erwiesen hat Dieser Apparat ist zum Preise von
6,80 zu beziehen Die Polizeibehörden haben sich behufs
Durchführung der ihnen obliegenden Kontrolle alsbald in den
Besitz eines solchen Apparates zu setzen Die Eichungs
inspektoren sind beauftragt worden sich auf Ansuchen von
Polizeibehörden der betreffenden Provinz der Beschaffung so
wie einer gleichzeitigen Prüfung der Apparate zu unterziehen
Für den Fall direkter Beschaffung der letzteren haben die
Polizeibehörden dieselben zunächst dem Eichungsinspektor der

Provinz zur Prüfung besonders vorzulegen Für die Vor
nahme der Prüfung werden jedesmal nur die baaren Aus
lagen zur Erstattung liquidirt werden Einzelne bei Aus
führung des Gesetzes vom 20 Juli 1881 seither hervor
getretene Zweifel und Mißverständnisse haben den Ministern
sodann zu den folgenden Bemerkungen Anlaß gegeben
1 Nach dem Wortlaut des Z 1 sind die dort vorgeschrie
benen Striche und Bezeichnungen wie an Schankgefäßen über
haupt so auch an Gläsern nur erforderlich in so weit die
selben zur Verabreichung von Wein Bier u s w dienen
Es ist daher in so weit die Verabreichung in anderen Schank
gefäßen Flaschen stattfindet und die Gläser nur zur Be
nutzung bei der Konsumirung des verabreichten Getränkes bei
gefügt werden die Anbringung der qu Striche und Bezeich
nungen an den Gläsern nicht zu fordern 2 Nach dem
Schlußsatz des Z 1 al 1 bedarf es der Bezeichnung des Soll
inhalts nicht wenn derselbe 1 Liter oder Liter beträgt
Dagegen aber ist die Anbringung des Füllstriches auch in
solchen Fällen geboten 3 Als ein fester Verschluß im Sinne
des 6 kann entsprechend der Absicht des Gesetzes und den
bei Berathung desselben in den Sitzungen des Reichstages
am 17 und 19 Mai 1881 geführten näheren Erörterungen
nur ein solcher angesehen werden welcher dem Zweck einer
dauernden Lagerung von Getränken zu dienen bestimmt und
geeignet ist Verschlüsse welche sich einfach mit der Hand
beseitigen lassen wie namentlich auch die im Schankwirth
schaftsverkehr gegenwärtig vielfach üblichen Drahtbeugelver
schlüsse sind als feste nicht zu erachten

Glog au 18 Juli Mordversuch und Selbstmord
Ein entsetzlicher Vorfall rief heute Vormittag in unserer Stadt
nicht geringe Aufregung hervor Der seit Kurzem mit ver
hältnißmäßig geringer Pension aus seinem Amt entlassene
frühere Bahnassistent der Oberschles Eisenbahn Karl Schu
mann verheirathet Vater von sechs Kindern faßte aus Ver
zweiflung über seine precäre Lage den Vorsatz sich das Leben

zu nehmen ehe er das that wollte er sich noch an Herrn
Stabsarzt Dr Haberkorn rächen weil ihm dieser der zur
Zeit der Entlassung des Schumann die Stellung eines Bahn
arztes inne hatte ein nach der Meinung des Schumann viel
zu ungünstiges Attest über dessen Gesundheitszustand ausge
stellt hatte Schumann steckte sich einen mit sechs Patronen
geladenen Revolver in die Tasche und patrouillirte auf der
Wilhelmstraße im neuen Stadttheile auf und ab um Herrn
I r Haberkorn der um diese Zeit nach dem Lazareth gehen
mußte zu treffen Gegen 10 Uhr kam vr Haberkorn



40 340 Francs offizielles Fest 136 000 Francs Feuerwerk
51000 Frcs c Es kamen mehrere Unglücksfälle vor

fEinJrrthnm Die Sauregurkenzeit ist der Auf
zucht des Kalauers in wahrhaft schrecklicher Weise günstig
So geht jetzt folgender Sommerwitz durch die öden Spal
ten der Blätter In der Schlacht reißt eine Kanonenkugel
dem Adjutanten den Kopf ab und schleudert denselben gegen
die Brust des Majors Herr Jesus mein Kops schreit
dieser entsetzt auf

Reueste Mittheilungen
Berlin 25 Juli

Die nach Spanien und Portugal bestimmten Vriefsen
dungen jeder Art auch eingeschriebene und Werthbriefe wer
den nach den in Spanien zum Schutze gegen die Ein
schleppung der Cholera aus Frankreich bestehenden Quaran
taine Vorschriften behufs der Durchräucherung mit einem
scharfen Instrument durchstoßen Es läßt sich hierbei nicht
vermeiden daß in die Sendungen eingelegte werthvolle Gegen
stände wie Werthpapiere Photographien Bücher wissenschaft
liche Zeitschriften zc mit durchschnitten bezw beschädigt wer
den Den Absendern solcher Gegenstände welche Beschä
digungen an letzteren vermieden zu sehen wünschen kann da
her nur angerathm werden die Versendung mit der Brief
post nach den bezeichneten Ländern bis zur Aufhebung der
Quarantaine Maßregel auszusetzen oder auf einen anderen
Weg der Uebermittelung Bedacht zu nehmen

Ein Berichterstatter schreibt Die sseeiation inter
nationale g trieaine beginnt jetzt mit ihrem in Westafrika
am Kongo und am Kwilu gewonnen Gebiete in eine
neue Phase einzutreten Bisher hatte man der Erforschung
des ungeheuren Landstrichs hauptsächlich seine Kräfte gewid
met nunmehr wird man die Kultur desselben möglichst an
streben Zu diesem Zwecke ist eine Anzahl geeigneter Per
sonen darunter auch einige deutsche Gärtner angeworben
worden Die Association befand sich bis vor kurzer Zeit in
sofern in einer Krisis als sie nicht wußte wie sich die inter
nationalen Verhältnisse in Westafrika gestalten würden Nach
dem aber Fürst Bismarck in der Budget Kommission des
Reichstags am 23 Juni d I erklärt hat es habe sich in
einem Meinungsaustausche der Mächte ergeben daß die An
sprüche Portugals auf das untere Kongogebiet nicht anerkannt
würden ist die Ungewißheit vorüber und man kann an die
Entwickelung des Landes gehen zumal das deutsche Reich die
Errichtung neuer Freistaaten daselbst zu unterstützen gedenkt
und ein gemeinsames Abkommen unter den Mächten für nicht
schwierig hält

König Wilhelm von Holland als Erbe seines
Sohnes hat auf dessen Nachlassenschaft die auf etwa 2 Mill
Gulden geschätzt wird zu Gunsten seiner Tochter Wilhelmine
verzichtet in Alexander s Besitz war die überaus reiche Dia
mantensammlung der verstorbenen Königin Sofie übergegan
gen Der König befindet sich jetzt wieder auf Leo seinem
Sommeraufenthalt wohin er sich alsbald nach der Beisetzung
in Delst begeben hat Dies ist auch der Grund weshalb
er den neuen Deutschen Gesandten Grafen Herbert Bismarck
persönlich nicht empfangen hat er wie auch der Russische
Gesandte Kapnist übergaben deshalb ihre Beglaubigungs
schreiben nur dem Minister des Aeußern

Der Niederländische Staatsrath hat den Gesetzent
wurf nach welchem Königin Emma nach dem Tode Wil
helm s III und während der Minderjährigkeit ihrer Tochter
zur Regentin ernannt wird angenommen

Telegraphische Rachrichten
Rom 24 Juli Bei dem preußischen Gesandten von

Schloezer fand heute ein Diner statt zu welchem auch der
Kardinal Staatssekretär Jocobini und der Unterstaatssekretär
Moeenni geladen waren

Paris 24 Juli Der Präsident Grevy ist mit
seiner Familie heute Abend nach dem Jura abgereist und
wird nach Paris zurückkehren wenn der Kongreß zusammen
tritt Mehrere Abendblätter meinen die Regierung werde
den Senat auffordern der Revision des Art 8 der Ver
fassung betreffend die Befugnisse des Senats in Finanzan
gelegenheiten zuzustimmen sollte der Senat dieses ablehnen
so würde die Vorlage nicht an die Deputirtenkammer zurück
gelangen

Paris 24 Juli Von heute Vormittag 10 Uhr bis
Abends wurden in Toulon 4 in Marseille 16 Choleratodes
fälle konstatirt in Arles 7 Eine dem Marineministerium
zugegangene Depesche meldet daß in Toulon eine erhebliche
Besserung des Gesundheitszustandes eingetreten sei

London 24 Juli Unterhaus Der Premier Glad
stone theilte mit daß heute eine Konferenzsitzung stattgefun
den habe und daß die nächste Sitzung auf Montag anberaumt
sei Er hoffe alsdann dem Hause Mittheilungen bezüglich
der Konferenz machen zu können

London 24 Juli In der heutigen Konferenzsitzung
wurde über die von den französischen Delegirten gemachten
Vorschläge berathen Baring welcher noch immer leidend ist
wohnte der Sitzung nicht bei

Petersburg 24 Juli In Gegenwart des Kaisers
und der Kaiserin fand heute die feierliche Kiellegung des
Panzerschiffes Admiral Nachimoff statt

ahnungslos feines Weges daher kaum aber war er bei dem
Hause des Maurermeisters Schade wenige Schritte an dem
Schumann vorübergegangen als Letzterer einen Revolver her

vorzog und auf Herrn I r Haberkorn zwei Schüsse abgab
Der eine derselben streifte den Arm der andere brachte Herrn
Dr Haberkorn eine glücklicherweise nicht gefährliche Verwun
dung an der Seite bei er wäre aber jedenfalls von tödtlicher
Wirkung gewesen wenn Herr Dr Haberkorn sich nicht nach
dem ersten Schusse seitlich umgewandt hätte Den dritten
Schuß gab Schumann auf sich selbst ab und zwar indem er
den Lauf des Revolvers an die Schläfe setzte er stürzte
hieraus an der Hausthür des Schade schen Hauses zusammen

war aber nicht sofort todt sondern verschied erst nach der
Aufnahme in das Hospital welche etwa eine halbe Stunde
nach der That erfolgte Haberkorn welcher dem Manne
der die Mordwaffe gegen ihn erhob sofort zu Hülfe eilte
als dieser blutüberströmt niederstürzte konnte noch selbst nach
Hause gehen und wird hoffentlich in einigen Wochen genesen
sein Die Stelle an der Schumann zusammenbrach war
noch lange nach der traurigen Affaire von einer zahlreichen
und lebhaft debattirenden Menschenmenge umringt Man
glaubt daß Schumann sich bei Begehung der That in einem
krankhaft aufgeregten Zustande befand der jede ruhige Ueber

legung ausschloß Nd Anz
sUm 1 Pfennig ein Menschenlebens Zu

dem Kirschpächter Kretschmar auf Roschützerflur bei Kolditz in

Sachsen kam am Donnerstag der Arbeiter Hellmuth und ver
langte für 10 H Kirschen Nachdem er dieselben erhalten
verlangte er noch für 2 Branntwein allein Kretzfchmar
wollte nicht unter 3 geben Es entspann sich über diese
Differenz ein Wortwechsel in dessen Verlauf Kretschmar seine
geladene Büchse von der Wand der Kirschbude nahm und
mit dem Kolben auf Hellmuth einschlug Dabei entlud sich
das Gewehr und Kretschmar selbst stürzte getroffen zu Boden
Wenige Stunden darauf gab er seinen Geist auf

sDie Feier des französischen National
festes kostet der Stadt Paris nahe an 700000 Francs
Diese Summe vertheilt sich wie folgt Armenunterstützung
in Paris und im Departement 120000 Frcs Erleuchtung
der städtischen und Departementsgebäude 108 0V0 Frcs Zu
schuß zu den unentgeltlichen Vorstellungen 15 000 Francs
Zuschuß an die Polizei Präsektur für Ausschmückung ihrer
Gebäude 15 000 Frcs Feste im Cirkus und Hippodrom für
die Jungen der Schülerbamillone 19000 Frcs Ausschmückung
des Platzes der Republik 34 650 Frcs des Bastillenplatzes
der Place de la Nation und des Trocadero 32 000 Frcs
Zuschuß an die Festcomites der verschiedenen Arrondissements

Bekanntmachung
In den zur Herstellung von Zweig Kanal Anlagen diesseits ertheilten Kanal Bau

Erlaubnißscheinen ist während der letzten Jahre u A zur Bedingung gemacht daß vor der
abführenden Leitung ein genügender Wasserverschluß angebracht werden muß während m den
älteren Baukonsensen in denen diese Vorschrift fehlt die resp Hausbesitzer nur allgemein
verpflichtet sind an den Scitenkanälen Veränderungen in der Konstruktion vorzunehmen
welche von der Polizei Verwaltung für nothwendig erachtet werden

Da nun die vorgedachten Wasserverschlüsse sich mit Rücksicht darauf daß sie das
Eindringen schädlicher Gase ans den Kanälen in die Wohngebäude verhindern als ein allge
meines sanitäres Ersorderniß darstellen in denjenigen Straßen aber als absolut nothwendig
bezeichnet werden müssen in denen die an den Kanal Einsalllöchern angebrachten Wasserver
schlüsse zwar das Entweichen der Gase nach der Straße verhüten dadurch aber die Gefahr
des Eindringens derselben in die Gebäude vermehren richtet die Polizei Verwaltung gestützt
auf die ooengedachten Konsensbedingungen und im Vertrauen auf die von der Bürgerschaft
stets bewiesene Bereitwilligkeit das Gemeinwohl zu fördern an alle Hausbesitzer deren
Grundstücke an Straßen liegen die bereits kanalisirt sind das Ersuchen die beregten
Wasserverschlüsse soweit es im Einzelnen noch nicht geschehen sein sollte rechtbaldigst her
zustellen dahingegen an die Hausbesitzer derjenigen Straßen in denen die Einfallöffnungen
der Straßenkanäle mit Wasserverschlüssen bereits versehen sind oder im Laufe des Jahres
noch versehen werden die direkte Forderung den fraglichen Verschluß sofort an ihren Zweig
leitungen anzubringen

Sollten wider Erwarten einzelne Hausbesitzer sich in der Ausführung dieser aus
schließlich im sanitären Interesse getroffenen Anordnung lässig zeigen so würde sich die
Polizei Verwaltung zu ihrem Bedauern genöthigt sehen die beregten Arbeiten im Wege des
Zwangs Versahrens auf Kosten der Säumigen zur Ausführung zu bringen

Halle a/S den 23 Juli 1884 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Die GeWerken der consolidirten Halleschen Psiinnerschaft laden wir zur dies
jährigen ordentlichen Gewerken Versammlung auf

WA M12 MM Ü 10 M
ergebenst ein

Gegenstände der Beschlußfassung werden sein
1 Bericht der Deputation über die Lage der Geschäfte über die Verwaltung den

Betrieb und die Resultate des Vorjahres
2 Vorlage der Bilanz wie des Revisionsberichts pro 1883 Festsetzung der zu ver

theilenden Ausbeute und Ertheilung der Decharge an die Deputation
3 Wahl zweier Revisoren zur Prüfung der Rechnungsbücher nebst den Belägen und

der Bilanz für das Rechnungsjahr 1884
4 Wahl eines Deputationsmitglieds an Stelle des ausscheidenden Stadtraths

Fubel hier
5 Wahl von zwei Schiedsrichtern auf Grund des 28 des Statuts
6 Mittheilung über die Verwerthung des Hallenterrains und Beschlußfassung über

den Ankauf verschiedener angrenzenden Grundstücke
7 Neubau einer Schwälerei
8 Vergrößerung der Ziegelei
9 Beschaffung der Geldmittel welche zu den sud 6 8 bezeichneten Unternehmungen

erforderlich sind event unter Verpfändung von Immobilien
Wegen der Vertretung der Gewerken durch Bevollmächtigte verweisen wir auf Z 23

und 24 des Statuts wobei wir bemerken daß die zur Legitimation dienenden Ausweise
bez Vollmachten bis spätestens zum 4 August d Js zu Händen unseres Betriebs Direktors
Leopold eingereicht werden müssen

Halle a/S den 23 Juli 1884
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empfiehlt dem geehrten Publikum bei geringer Anzahlung und
wöchentlichen oder monatlichen Ratenzahlungen sein grösstes Lager
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Von kür Htuvk u Rnuietilikeiteu
kalte ieli grosses I Zer in l 8tvr unä osseri re äenselben Müsst

Der üudent Kllgl Mis Vereia
beehrt sich seine geschätzten Gönner sowie alle Freunde der Gustav Adolf Sache zu der am
30 Jnli er Abends Nhr im Saale des Cafe David stattfindenden

in welcher Herr Prof v Beyschlag einen Vortrag über
den zweiten Theil des Goethe schen Fanst

halten wird hierdurch ergebenst einzuladen Der Vorstand



Bekanntmachung
Im Monat August er werden von den Straßenlaternen nur die Nachtlaternen brennen

und zwar
vom 1 bis 10 von 7 Uhr Abends bis 4 Uhr Morgens
vom 11 bis 20 von Vs Uhr Abends bis 4 Uhr Morgens
vom 21 bis 31 von 7 Uhr Abends bis 4 Uhr Morgens

Halle a/S, den 21 Juli 1884 Der Magistrat
Bekanutmachuug

Auf Grund des G 59 der Straßen Polizei Ordnung vom
1ö September 1879 wird hiermit bekannt gemacht daß von jetzt

ab der nur in der Richtung von der großen
Ulrichstratze nach der alten Promenade befahren werden darf

Uebertretungen hiergehen werden nach 104 der gedachten Polizei Verordnung
bestraft

Halle a/S am 23 Juli 1884 Die Polizei Verwaltung

Steckbrief
Gegen die unten beschriebene Wittwe Marie Reiuboth aus Bilzingsleben welche

flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen Betrugs verhängt
Es wird ersucht dieselbe zu verhaften und in das Gerichts Gefängniß zu Halle a S

abzuliefern 3 1242/84
Halle a S den 23 Juli 1884 Königliche Staatsanwaltschaft

von Moers
Beschreibung

Alter 60 63 Jahre Größe 1,68 1,70 m Statur kräftig und groß Haare
melirt Stirn frei Nase lang Mund gewöhnlich Zähne defekt Kinn rund Gesicht
länglich Gesichtsfarbe gesund Kleidung schwarzes Kleid Doubeljacke graues Kopstuch
rothbraune Ledertasche

Besondere Kennzeichen lahme Hand ziemlich großer Kröpf geht etwas gebückt

Der gegen dm früheren Hausknecht und Bergmann Adolph Langnickel aus
Schönewald zuletzt in Bennstedt in Diensien wegen schweren Diebstahls unterm 10 Oktober
1883 erlassene Steckbrief wird hiermit erneuert

Halle a/S den 24 Juli 1884 Der Königliche Erste Staatsauwalt
von Moers

UÄ7 Vorläufige Anzeige

Magdeburgers Ä NEinem hohen Adel und hoch zu verehrenden Publikum hiesiger Stadt und Umgegend zur gefälligen Nachricht daß in
kürzester Zeit das weltberühmte Original

Uäsn VdssLvr
Direktion

in diesem Genre größtes Etablissement des Continents
gegen wärti g und seit 4 Monaten in Riga Rußland direkt in Halle eintrifft und in dem eigens hierzu von Herrn Zimmer

meister Werther erbauten circa

TrA Personenfassenden mit dem prachtvollsten Comfort ausgestatteten WU großem Theater WU einen Cyclus von Gala Vorstellungen
arrangirt Das Repertoir ist ein ungemein reichhaltiges und enthält alle erdenklichen Novitäten im Gebiete der Sensa
tionszauberei Physik Optik Somnambulismus Spiritismus Exercismns Mnstk Agioskopie

I Phantastische Ballet Dtvertissemcuts
ausgeführt vom gefammten BallevPersonal

unter Leitung der Balletmeisterin von Kyliany ehem Balletmeisterin am Landestheater in Prag
Unter vielem Anderen Aufführung von den prachtvollsten Ballets Die Schwalben im Schncestnrm

Blumeugrazien Die Irrlichter oder die fliegende Fee Das Fest der Insekten NeapoU
tana Auftreten der vorzüglichsten Kunst Spezialitäten nnr 1 Ranges Elektrisch mysteriöse Concerte

I m, etektr Pracht Monstre Welt Tableaux WU Malerische Reisen um die Erde
Dir Schenk s einzig in ihrer Art existirenden

Original Geister u Gespenster Pantomimen

mit Anwendung neuester Licht und Femr Essekten und großartiger dekorativer Verwandlungen

r Die kolossale Mache Patent WmiSer Foiitaine

genannt unstreitig das größte Wasserlnnstwerk der Welt in nie gesehenem
Glanz nud Lichtfülle

Feeuhaft lebende Bilder vom gesammten Damenpersonal Das Fest der Rosen Königin

DÄ Ausstattuugsfeeriee I Rangesarrangirt von Dir B Schenk Hierbei Vorstellung des Eisregens Wasserfalle Transformationen Apotheosen lc
UV Dir Schenk s Eden Theater das bedeutendste Etablissement in diesem Genre ist mit dem Comfort eines

permanenten Theaters ausgestattet Sämmtliche Dekorationen sind aus den berühmten Ateliers der Herren Gebr Burit
mann Berlin Burchard Kautzky und Briochie in Wien und Müller Graßhaf in Bruxelles hervorgegangen Gestützt auf das
vorzügliche Renommee welches sich dieses Theater in allen Hauptstädten des In und Auslandes erworben erlaube ich mir
ein geehrtes Publikum auf diese außergewöhnlichen Vorstellungen besonders aufmerksam zu machen

Die Eröffnung ist vorläufig auf den 2 August festgesetzt
Die Theaterräumlichkeiten stehen einen Tag vor der Eröffnung zur unentgeltlichen Besichtigung geöffnet

Riga im Juni 1884 Hochachtungsvollt DirektorSecretair Inhaber der großen gold Medaille für Kunst und Wissenschaft

Kinderfrauen Köchinnen und
mamsells sowie a Mädchen für vorzügl
Stellen gesucht durch

I vr i gr Schlamm 9

mit u sowigdig bisksr sin lkivr
u kW vermistlikt8iuä 1 Oktober er mietdtrv dki

ß

vis IIKr 4 böstöksnÄ MS4 8t 3 Iv sto ist sokort oder spä tsr u
Vörmiotiisu

tllt 12Niemeyerstratze 2v
Bele Etage zu vermiethen

Zum t Oktober d I
habe eine freundliche Wohnung 2 Etage
7 Feilster Front anderweitig zu vermiethen

I i i VaiKt gr Mrichstr 16
Die herrschaftlich eingerichtete Bel Eiage

Blumenstrasze 14 mit den darüberlie
genden Räumen ist per 1 Oktober d I
zu vermiethen

Magdebnrgerstraize 36 ist eine Woh
nung in der III Etage bestehend aus 2 Stu
ben 2 Kam Küche Speisekammer u Closet
zu Vermiethen u 1 Oktober zu beziehen

Kleiner
Stube u K Hofw 1 Tr nur für einzel

Leute Preis 40 Thaler Br üderstrake
Stube u Kam Hochpart nur für emzel

Leute Preis 44 Tha ler alter Markt 16
Eine GarHvn Wohnnng zu vermiethen

gr Steinstratze 64
Ätöb lirt e Stuben kl S teinstrahe 2

Möbl Wohn z i A ug z verm Harz 43 f
Anst Lo gis u Kost Kutschgasse iVl
K l Stübch als Schläfst Markt 18 III

F m Z m Schl äfst Charlottenstr 12ä I
Eine junge Dame sucht Wohnung und

Pension in besserer Familie Familien An
schluß erwünscht Gefl Off an I Barck
k Co unte r Ch i ffre SS8I

Sammelstelleu
für Cigarrenköpfchen

Dr Schlott Stabsarzt Königstraße 30
Hildebrandt Maurermstr, Wucherersir 7
Dr Güuther Blumenstraße 4
Ed Kobert gr Ulrichstraße 41
VÜttig Hotel garni zur Tulpe
Glück Post Sekretair Steg 12
Elfte Auktions Äommissar Schulberg 12
Boigt Obertelegraphlst Königstraße 4V
Julius Lüderitz Harz 25
Rosenblatt Friieur Schmeerstraße 35
Moritz König Ruthhausgasse 9

Nur bei Letzteren alleinige Verkaufsstelle
für Eigarrenköpfchen und Kisten

Die Sammler werden gebeten auch
kleinere Vorräthe möglichst häufig ab
z nliefern

W urn herein
Äiontags und Donnerstags Uebung

Familien Nachrichten
Statt besonderer Meldung

Heute Vormittag Vzll Uhr entschlief
nach langen schweren Leiden unsere gute
Schwester

Wir bitten um stille Theilnahme
Die Hinterb liebenen

Das Begräbnis der Krau Pastorin
ivskkrvvitt findet Sonnabend den

26sten Nachmittag 2 Uhr auf dem Reu
markts Kirchhofe statt

Für die Redaktion verantwortlich I V M Uhlemann in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle a S
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